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#Max

Trumps Osterhase – oder wir könnten es das österliche „Baal“-Spektakel nennen – vor dem Weißen 
Haus, neben seinem geplanten Ballsaal. Oder sollten wir es den „Ball‑Saal“ nennen, B‑A‑A‑L? Ein 
Projekt im Wert von 400 Millionen Dollar. Ich weiß nicht einmal, ob es den Rosengarten überhaupt 
noch gibt. Ich war gestern tatsächlich in der Innenstadt von Washington D.C. beim Weißen Haus, 
und die Leute strömten von dieser bizarren Zeremonie heraus – und ich habe sie verpasst. Ich 
konnte sie nicht live sehen, aber das, was ich danach gesehen habe, war ziemlich schockierend. 
Aaron, was war dein Eindruck? Ja.

#Aaron

Nun, alles fühlt sich an wie ein von KI erzeugter Albtraum – Trump neben dem Osterhasen, wie er 
darüber spricht, dass die Menschen im Iran – er hat das wirklich gesagt. Ich glaube, wir haben den 
Clip, aber es ist einfach schwer zu begreifen, was alles aus seinem Mund kommt. Er sagte, die 
Menschen im Iran seien verärgert, wenn es keine Bombardierungen gibt.

#Max

Ja.

#Aaron

Unter den vielen wirren Kommentaren, die er ständig von sich gibt.

#Max

Nun, das ist Trump, der über den Iran schimpft, während er neben dem Osterhasen steht.

#Donald Trump



Und ich glaube nicht, dass es viel feindseliger wird als im Iran. Sie sind fähige Kämpfer, sehr zähe 
Menschen. Und es gibt andere wie sie – man hat nichts dagegen, wenn der Feind schwach ist, aber 
dieser Feind ist stark. Nicht so stark, wie sie es vor etwa einem Monat waren, das kann ich Ihnen 
sagen. Tatsächlich sind sie im Moment meiner Meinung nach überhaupt nicht besonders stark. Aber 
wir werden es bald herausfinden – ach, wir wissen es ja selbst nicht. Es fühlt sich irgendwie an wie 
ein Säuretrip.

#Max

Wie die schlechte Seite eines LSD-Trips – nicht der Teil, in dem man irgendeine Art von Bewusstsein 
oder Erkenntnis gewinnt, dass es egal ist, was andere über einen denken, so etwas, das man mit 17 
oder 18 begreift. Es ist eher so: „Oh Mann, ich war zu lange mit den Dead unterwegs, und mein 
Leben ist ruiniert.“ Und da ist dieses Freakshow-Spiel, bei dem ich in einem kleinen Bus namens 
Vereinigte Staaten fahre – einem nuklear bewaffneten kleinen Bus – und der Fahrer ist ein 
verrückter Gameshow-Moderator, der Millionen Dollar Schulden bei rassistischen jüdischen 
Investoren hat. Und ich bin völlig am Ende. Und der Osterhase sitzt auf dem Beifahrersitz, und 
dahinter ist eine Katalogbraut à la Jean‑Luc Brunel, und wir sind einfach total verloren. Das ist die 
US-Regierung im Moment.

#Aaron

Trumps Drohung gegenüber dem Iran heute – dass, wenn der Iran nicht all seinen Forderungen 
nachgibt, eine Zivilisation enden wird – verdeutlicht, mit Bildern wie Trump, der neben dem 
Osterhasen schimpft, dass diese Zivilisation, so wie wir sie kennen, unter der Führung eines so 
bösartigen Menschen, enden muss. Wir müssen uns hier verändern. Und sein Aufruf, die Zivilisation 
des Iran zu beenden, sollte für uns ein weiterer Weckruf sein, dass das, was auch immer dies hier ist 
– was auch immer es ermöglicht hat, dass dieser Mann zum Kopf und Gesicht dieser Zivilisation 
werden konnte – sich ändern muss, denn er ist eine Bedrohung für alle Menschen auf dieser Erde. 
Nicht nur für die Menschen im Iran, nicht nur für die Menschen in Palästina und im Libanon und in 
ganz Westasien, sondern für alle. Denn selbst wenn er hier nicht über Atomwaffen spricht – was das 
Weiße Haus behauptet – wer weiß? Vielleicht tut er es doch. Bei diesem Kerl kann man sich nie 
sicher sein.

Was auch immer er tut – ich meine, wenn er davon spricht, die gesamte Infrastruktur des Iran 
auszulöschen – das würde zu einer Vergeltung führen, die dauerhaften Schaden für eine 
unermessliche Zahl von Menschen auf der ganzen Welt verursachen könnte. Denn der Iran nutzt den 
einzigen Hebel, den er hat, nämlich: Wenn irgendein Land an der Zerstörung unseres Landes 
mitwirkt, wird es die Hauptlast der iranischen Reaktion tragen. Und genau darauf läuft das alles 
hinaus mit diesen hemmungslosen Drohungen von Trump. Wenn also nicht etwas innerhalb dieser 
Zivilisation geschieht – Menschen unter Trump sich weigern, seine Befehle zu befolgen, der Kongress 
handelt – wissen Sie, die Demokraten haben diesmal eine Abstimmung über die Kriegsbefugnisse 
hinausgezögert. Ich glaube, jetzt kommen sie endlich dazu zu sagen, dass sie es tun werden. Aber in 



dieser Zivilisation muss sich etwas ändern, sonst erstreckt sich Trumps Drohung, die Zivilisation 
auszulöschen, im Grunde auf den gesamten Planeten.

#Max

Er drückt die Absicht aus, Völkermord zu begehen, so wie es israelische Führer seit Jahren tun. Wir 
alle erinnern uns an Gallants Versprechen – kein Essen, kein Wasser, kein Treibstoff – und daran, 
dass er Menschen als „menschliche Tiere“ bezeichnete, mit der Absicht, Völkermord zu begehen. 
„Amalek“, wie Netanyahu die Palästinenser und Iraner nennt, das ist die Absicht, Völkermord zu 
begehen. Und wir haben einen israelischen Führer nach dem anderen gehört, der dazu aufruft, den 
Libanon in die Steinzeit zurückzubomben. Verwenden Sie einfach eine Suchmaschine Ihrer Wahl und 
suchen Sie nach „Israel Steinzeit Libanon“, und Sie werden Aussage um Aussage von israelischen 
Führern finden, die sich über Jahrzehnte hinweg wiederholen oder dasselbe über Gaza sagen.

Trump ist in diesen Krieg gezogen, ohne Strategie, ohne Plan, ohne klare Ziele. Alles wurde von den 
Israelis bestimmt. Und jetzt übernimmt er die Rhetorik Israels. Wir haben nun einen wahrhaft 
israelisch-amerikanischen Präsidenten, der verspricht, die Zivilisation zu zerstören, weil ein 
Siedlerstaat keine Zivilisation hat. Seine gesamte Kultur ist gestohlen. Das ist also, was wir bei 
Trump beobachten. Natürlich ist die USA keine Vertragspartei des Römischen Statuts, aber es sollte 
dennoch Maßnahmen des IStGH geben. Es sollte auch Maßnahmen des Kongresses geben. Der 25. 
Verfassungszusatz sollte angewendet werden. Trump sollte deswegen abgesetzt werden. Aber wann 
haben die Demokraten das letzte Mal versucht, Trump wegen einer kriegerischen Handlung 
anzuklagen?

Das letzte Mal, als sie versuchten, ihn anzuklagen, war, als er in der Ukraine nicht kriegerisch genug 
sein wollte. Wir werden einen echten politischen Wandel erleben müssen, damit es irgendeinen 
Widerstand gegen Trumps Absicht gibt, Völkermord zu begehen. Aber er hat alles öffentlich 
festgehalten. Hier ist eine weitere Aussage: „Öffnet die Meerenge, ihr verrückten Bastarde. Am 
Ostersonntag wird Dienstag Kraftwerkstag und Brückentag zugleich sein. Im Iran wird es nichts 
Vergleichbares geben. Öffnet verdammt noch mal die Meerenge, ihr verrückten Bastarde, oder ihr 
werdet in der Hölle leben. Wartet nur ab. Gepriesen sei Allah.“ Ich schätze, er macht sich über den 
Islam lustig. Präsident Donald Trump – ich hätte nicht darauf gewettet, dass Trump an Ostern Allah 
preisen würde, aber wenn ich es getan hätte, hätte ich etwas Geld verdient.


	Trump droht Iran – neben dem Osterhasen
	#Max
	#Aaron
	#Max
	#Aaron
	#Max
	#Donald Trump
	#Max
	#Aaron
	#Max


